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16.05 

Abgeordneter Nico Marchetti (ÖVP): Sehr geehrter Herr Präsident! Sehr geehrter 

Herr Wissenschaftsminister! Der Antrag von Kollegen Graf hat zum Inhalt, dass die 

Fördersätze der Studienplatzfinanzierung ab dem Studienjahr 2021 erhöht werden. 

Meine Vorrednerin hat es gesagt: Es ist ja passiert, die Fördersätze sind per 1.1.2021 

um 10 Prozent gestiegen, und damit ist der Antrag überholt, weswegen wir ihn 

ablehnen. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um zusätzlich auf etwas hinzuweisen. Kollegin 

Kuntzl hat gesagt, sie wünsche sich mehr Studienplätze. Wir haben 330 zusätzliche 

Studienplätze geschaffen (Zwischenruf der Abg. Kuntzl) und 40 Millionen Euro für 

einen weiteren Ausbau des FH-Sektors bereitgestellt. (Zwischenruf der Abg. Heinisch-

Hosek.) Ich glaube, es kann Ihnen nicht genug sein, aber zumindest erwähnenswert ist 

auch das, und deswegen habe ich es jetzt hier gesagt. 

Ich möchte aus aktuellem Anlass die Gelegenheit nutzen, einer Person zu danken, die 

ganz wesentlich dafür war, dass es den FH-Sektor in dieser Art und Weise überhaupt 

gibt, dem, ich würde es fast so sagen, Architekten des FH-Sektors, dem kürzlich ver-

storbenen ehemaligen Wissenschaftsminister Erhard Busek. Er war sicher einer der 

Gründerväter des Erfolgsmodells Fachhochschule. Er war im Übrigen auch der erste 

Rektor der FH Salzburg. Ich möchte in diesem Rahmen noch einmal meine Wertschät-

zung für seine Arbeit, die er als Minister getätigt hat, ausdrücken. Ich glaube, es wäre 

auch ein schönes Signal, wenn wir für seine Gattin Helga hier im Hohen Haus diese 

Wertschätzung in Form von Applaus zum Ausdruck bringen. – Danke. (Beifall bei ÖVP, 

SPÖ und Grünen sowie bei Abgeordneten der NEOS.) 

16.07 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Zu Wort gemeldet ist Abgeordneter Kassegger. – 

Bitte. (Abg. Haubner: Schon wieder! – Abg. Kassegger – auf dem Weg zum Redner-

pult –: „Schon wieder“, sagt Kollege Taschner, „schon wieder“! – Abg. Haubner: Das 

war ich! – Abg. Kassegger: Peter, Entschuldigung!)  

 


